
Gratulation an Gebhard Rist Gratulation an Gebhard Rist 
zum 80sten Geburtstag!zum 80sten Geburtstag!

Allen Grund zum Feiern gab es in Dürrnast, wurde doch Geb-
hard Rist achtzig. Die Schar der Gratulanten war so zahlreich,
dass für den Jubilar fast das Frühstück ausgefallen wäre. Auch
Eugen Abler, 1. Stellvertreter des urlaubsbedingt abwesenden
Bürgermeisters Christof Frick, war unter den Gratulanten und
überbrachte namens der Gemeinde die herzlichsten Glück- und
Segenswünsche sowie einen Geschenkkorb. Der Jubilar beein-
druckte mit einem sehr erstaunlichen Gedächtnis und mancher
humorvollen Anekdote. So wusste er zu berichten, dass die
elterliche Gastwirtschaft einst eine Zollstation war und zu Öster-
reich gehörte. In einer alten Zeitung fand er den Hinweis, dass
um 1760 eine Versammlung der Gerberknechte im „Adler“ statt-
gefunden habe.
Als Ältester ist der Jubilar zusammen mit 2 Brüdern auf der elter-
lichen Gast- und Landwirtschaft aufgewachsen. Während der
Kriegszeit besuchte er die Volksschule in Bodnegg. Manche
Begebenheit aus der Schulzeit und dem Schulweg über den Rie-
senbüchel aus dem Munde des Jubilars war Anlass zum
Schmunzeln. Bereits in ganz jungen Jahren wurde Gebhard Rist
zu sämtlichen Hofarbeiten herangenommen. Auch die Mithilfe in
der heimischen Gastwirtschaft „Adler“ war selbstverständlich.
Bei Hochzeiten war der Jubilar dann für die Zubereitung der bei
solchen Anlässen obligatorischen  Brätknödel zuständig. 
„Warum denn in die Ferne schweifen, sieh, das Gute liegt so
nah“. Von dieser Weisheit ließ er sich auch bei der Brautschau
leiten. 1956 heiratete er seine Frau Josefine geb. Stübe von Hin-
terhölzern. Aus dieser Ehe gingen 5 Kinder hervor. Mittlerweile
hat sich daraus eine Großfamilie entwickelt, denn es sind 16
Enkel- und 4 Urenkel dazugekommen. Leider ist seine Ehefrau
vor einigen Jahren viel zu früh von seiner Seite gerissen worden.
Eine starke Heimatverbundenheit  und eine entsprechende
Bodenständigkeit der Familie Rist lässt sich allein dadurch bele-
gen, dass bis auf eine Person alle ihren Lebensmittelpunkt in
Bodnegg haben.
Von 1969 bis zu seinem Ausscheiden in den Ruhestand arbeite-
te der Jubilar in  Diensten der Mercedes-Benz-Niederlassung in
Ravensburg.
Die Musik war seine große Leidenschaft. Bereits 1948 wurde er
Mitglied der Musikkappelle Bodnegg und verstärkte sie als Blä-
ser des Tenorhorns. Gebhard Rist erinnert sich an seinen ersten
Auftritt mit der Musikkappelle am 2. Dezember 1948 beim dama-
ligen Kriegerjahrtag. Nach seiner aktiven Zeit als Musikant war
er noch viele Jahre als Fahnenbegleiter zu sehen.
Auch wenn der Jubilar gesundheitliche Rückschläge zu verkraf-
ten hatte, ist seine gesellige Art geblieben. Regelmäßig anzu-
treffen ist er beim sonntäglichen Got tesdienst in der Pfarrkirche,
wo er zu den ganz Treuen zählt.
Für die Zukunft wünschen wir ihm alles Gute und  Gottes Segen!

Jubilar Gebhard Rist (Mitte) mit seiner Schwiegertochter Sabine
sowie dem 1. stellvertretenden Bürgermeister Eugen Abler 

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2011

Kurs Nr. 200301
Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen als
auch Männer -, die etwas für ihren Körper tun möchten. Kursin-
halte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell für
Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die
in das eigentliche Training übergeht, welches durch „fetzige“
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.
Die Kursgebühr enthält einen Mietanteil.
11 Abende, Do, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: Donnerstag, 13. Oktober 2011
Teilnehmerzahl: max. 30 Pers.

min.  8 Pers.
Dorfgemeinschaftshaus Gebühr 42,00 €

ermäßigte Gebühr 34,00 €
Kurs-Nr: 200302
Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen als
auch Männer -, die etwas für ihren Körper tun möchten. Kursin-
halte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell für
Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die
in das eigentliche Training übergeht, welches durch „fetzige“
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.
Die Kursgebühr enthält einen Mietanteil.
7 Abende, Do, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: Donnerstag, 29. Dezember 2011
Teilnehmerzahl: max. 30 Pers.

min.  8 Pers.
Dorfgemeinschaftshaus Gebühr 30,00 €

ermäßigte Gebühr 25,50 €

Kurs-Nr: 200303
Moderner und zeitgenössischer Tanz –
Anfänger und Mittelstufe
Berger Judith
Inhalte:
- Ein warm up mit Dehnung und Kräftigung des 

ganzen Körpers
- Übungsfolgen aus verschiedenen 

Tanzrichtungen
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Haben Sie schon ein Geschenk…
für den nächsten Geburtstag,
für den Besuch bei Verwandten oder Bekannten
oder zu einem anderen Anlass

Wenn nicht, schauen Sie doch einfach mal im Rathaus vor-
bei oder auf unserer Homepage www.bodnegg.de . 

Dort finden Sie tolle Präsente für jeden Anlass und jeden
Geschmack. Große und kleine Schirme, verschiedene
Tassen, Schnapsgläser, Taschenlampe, Stofftasche,
Duschtuch, Bildband, Schlüsselanhänger usw.



- Arbeiten mit Schwüngen unter Ausnutzung der 
Schwerkraft

- Dynamische Bewegungen sowie 
Bodensequenzen

- Unterstützung durch Musik
In der Kursgebühr ist ein Mietanteil enthalten.
10 Abende, dienstags, 19.30 bis 21.00 Uhr
Beginn: Dienstag, 13. September 2011
Teilnehmerzahl: max. 12 Personen

min.  8 Personen
Turnhalle Rosenharz Gebühr: 59,00 €

ermäßigte Gebühr 46,00 €

Kurs Nr. 200304
Anfänger-Kochkurs für Männer I
Föhr Eberhard
Ein Kurs für Männer, die bislang keine oder nur sehr wenig
Erfahrungen im Kochen haben.
„Ein Spiegelei bringe ich noch hin“ oder „Ravioli aus der Dose
kann ich heiß machen“ hört man oft von Männern, die sich nur
im äußersten Notfall an den Herd wagen. Dabei ist die Zuberei-
tung einer wohlschmeckenden Mahlzeit kein Problem.
Das Geheimnis der guten Küche liegt in guten Zutaten und im
Wissen um die wichtigsten Grundbegriffe des Kochens – vom
Kartoffelschälen übers Zwiebelschneiden bis zur Zubereitung
einfacher Gerichte. All dies wird in diesem Kurs erklärt, mit vie-
len Zutaten praktisch geübt und natürlich werden die gekochten
Speisen dann auch gegessen.
Bitte mitbringen:
-Schürze
-Geschirrtücher
-Spültuch
-Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 12,- € sind bereits in der Kursge-
bühr enthalten.
3 Abende, Di, 18.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: Dienstag, 27. September 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 59,00 €

ermäßigte Gebühr 47,25 €

Kurs Nr. 200305
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr Eberhard
…wir kochen ein Menü.
Mit etwas Küchenpraxis und / oder den in dem Kurs „Anfänger-
Kochkurs für Männer I“ erworbenen Grundkenntnissen können
Sie, sei es Ihre Familie überraschen, sei es sich selbst verwöhnen.
Wir kochen z. B. ein saftiges Jägerschnitzel mit selbst gemach-
ten Spätzle oder Pasta mit verschiedenen Soßen. Dazu gehört
jeweils eine Vorspeise oder ein Dessert.
Bitte mitbringen:
-Schürze
-Geschirrtücher
-Spültuch
-Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 14.-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
3 Abende, Di, 18.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: Dienstag, 8. November 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 61,00 €

ermäßigte Gebühr 49,25 €

Kurs Nr. 200306
Computerkurs für Senioren
Bayer, Günther
Der Kurs umfasst eine Einführung in das Betriebssystem Win-
dows und gibt die wichtigsten Tipps zur Erstellung von Texten in
WORD und von Tabellen in EXCEL.
Darüber hinaus werden grundlegende Kenntnisse im Bereich
„Internet“ mit dem Internet Explorer vermittelt. 
Einfache Grundkenntnisse sind erwünscht, aber nicht erforder-
lich.
6 Abende, Mo, 17.00 bis 19.30 Uhr
Beginn: Montag, 19. September 2011
Teilnehmerzahl: max. 8 Personen

mind. 6 Personen
Bildungszentrum Bodnegg, 
Computerraum Gebühr 79,00 €

Gebührenermäßigung entfällt

Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 2. September 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...



Kinderprogramm und Gaukelei auf der Waldburg
Ein buntes Programm bietet die Waldburg am Familiensonntag
am 14. August 2011 auf der Waldburg. Sie wollen lieber mitma-
chen und nicht nur zusehen? Für Groß und Klein warten Arm-
brustschießen, Hufeisenwerfen, Bauernkegeln, Büchsenwerfen
und vieles mehr. Ab 13.00 Uhr werden Sonderführungen für Kin-
der angeboten. Etwas ganz besonderes bieten Fagus und Fra-
xinus, die Gaukler und Bertram der Wanderer. Sie entführen sie
in die Welt des Mittelalters, sie versuchen zu jonglieren, zu zau-
bern, mit dem Feuer zu hantieren und sie erzählen Märchen und
Geschichten. 
Der Eintritt ins Museum beträgt für Erwachsene € 3,50 und für
Schüler € 2,00. Eine Führung kostet € 1,00 pro Person.
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag + feiertags
10.00 - 17.00 Uhr
Führungen:
Samstag, Sonntag + feiertags
13.30 + 15.00 Uhr
Informationen:
Gästeamt Waldburg
Hauptstr. 20, 88289 Waldburg
Tel. (07529) 9717-10, Fax (07529) 9717-55
www.gemeinde-waldburg.de
E-Mail: info@gemeinde-waldburg.de
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Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln
am Samstag, 20. August 2011 von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem
„Männergesangverein“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 03. September in Regie der Musikkapelle
- Samstag, 17. September in Regie der Kolpingfamilie
- Samstag, 01. Oktober in Regie des TSV

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Nächste Leerung am 05. September 2011.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 20. August von
14.00 – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 24. August in Kerlenmoos
Samstag, 3. September beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 7. September in Kerlenmoos
Samstag, 17. September beim Feuerwehr-
haus

Abfallwirtschaft

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube macht
Sommerpause und ist im
August  g e s c h l o s s e n

Erster Termin nach der Som-
merpause:
7. September 2011
von 8:30 – 10:30 Uhr

Die Mangelstube finden Sie
im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-

halle

Gästeamt

Familiensonntag und 
Mondscheinöffnung auf der Waldburg
am 14. August 2011
Programm:
ab 11.00 Uhr Kinderspiele im Innenhof mit Armbrust-

schießen,
Gummibärenschleuder, Bogenschießen &
Hufeisenwerfen. 

ab 13.00 Uhr Kinderführungen
Kinderprogramm mit Fagus dem Gaukler
und Bertram, dem Wanderer

20.00 Uhr Mondschein-Führung
21.00 Uhr Feuershow 

Die Waldburg hat bis 23.00 Uhr geöffnet. Ganztägige Bewir-
tung im Innenhof, Öffnungszeiten: April bis Oktober, 
Di. bis So., 10.00 – 17.00 Uhr 
Gästeamt Waldburg
Hauptstr. 20, 88289 Waldburg
Tel. (07529) 9717-10
Fax (07529) 9717-55
www.gemeinde-waldburg.de
E-Mail: info@gemeinde-waldburg.de Bild: Roland Banzhaf



Mittendrin 
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation 
St. Martin 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Jahrgang 1931 feiert seinen 80er!
Liebe Jahrgängerinnen und Jahrgänger!
Wir feiern gemeinsam dieses Fest

am Samstag, den 3. September d.J.
ab 11.00 Uhr im Gasthof Nußbaumer.

Eingeladen sind insbesondere die Schuljahrgänger/innen, eben-
so sind a l l e vom Geburtsjahr 1931 willkommen mitzufeiern, die
nicht ihre Schulzeit in Bodnegg verbrachten.
Für Rückfragen bzw. Anmeldungen steht Frau Hermine Keller,
Amselweg 22, Bodnegg, Tel. 2211, gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung an unserem Fest!
Das vorbereitende Team.

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 13. August 2011
Hubereschapotheke, Ravensburg, Rümelinstraße 7 
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
Sonntag, 14. August 2011
Rosenapotheke, Weingarten, Talstraße 2 
Apotheke, Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag,13. August 2011 / Sonntag, 14. August 2011
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670
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Seniorennachrichten

Termine im Monat August 2011

Singen / Volkstanz
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe ist wieder AKTIV!!
Donnerstag, 25. August 2011 mit Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Verlademöglichkeit ist vorhanden.
Fahrstrecke ca. 25 km
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel. 2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Die Gemeindebücherei macht
zwar Sommerferien:

Zum Glück gibt es den
FERIENÖFFNUNGSPLAN:

Am Donnerstag, 25. August
von 16.30 bis 18.00 Uhr

Am Sonntag, 11. September
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wir laden herzlich zum ausgiebigen Schmökern und Ausleihen ein.
Und bei jedem Termin gibt es einige Sommerneuanschaffungen!

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter 
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373

Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergelt s Gott!

Probetermine unserer Chöre:

Sommerpause
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Kirchliche Nachrichten

Freitag, 12. August 2011
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Ruth Sterk, Dagmar
Waggershauser, Sabrina Weishaupt, Anna Gmünder
L.: Bernhard Rische

Sonntag, 14. August 2011
8.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe
Jonathan Binetsch, Emmanuel Kocheise, Julian Schneider-
han, Julia Heister, Theresa Stärk, Fabienne Kuna
L.: Roswitha Boneberg-Behling

15.00 Uhr Taufe
Alice und Luis Pfender

Freitag, 19. August 2011 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Dominik Buchmann, Jonas Bröhm, Vera Peuker, Nicole Lipp,
Philipp Schupp, Lea Sonntag
L.: Almut Gebert

Sonntag, 21. August 2011 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe
Evelin Waldraff, Magdalena Fricker, Peter-Lukas Gebert,
Natascha Geßler, Julian Nester, Larissa Nester
L.: Peter-Lukas Gebert

Büchereinachrichten

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540



Freitag, den 12. August 2011 Seite 7Bodnegger Mitteilungen

K
a
th

o
li
s
c
h
e
 K

ir
c
h
e
n
g
e
m

e
in

d
e
 B

o
d
n
e
g
g
, 

G
rü

n
k
ra

u
t,

 S
c
h
li
e
r 

u
n
d
 U

n
te

ra
n
k
e
n
re

u
te

 
G

ot
te

sd
ie

ns
to

rd
nu

ng
 v

om
 1

3.
 A

ug
us

t 
20

11
 b

is
 2

1.
 A

ug
us

t 
20

11
  

B
O

D
N

EG
G

G
R

Ü
N

K
R

A
U

T
SC

H
LI

ER
U

N
TE

R
A

N
K

EN
R

EU
TE

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–

S
am

st
ag

, 1
3.

 A
ug

us
t 

20
11

17
.3

0 
U

hr
E

uc
ha

ri
st

ie
fe

ie
r

19
.0

0 
U

hr
E

uc
ha

ri
st

ie
fe

ie
r

13
.0

0 
U

hr
Tr

au
un

g 
de

s 
P

aa
re

s 
K

rä
ut

er
w

ei
he

K
rä

ut
er

w
ei

he
M

ar
ku

s 
K

us
ch

el
-

A
nd

re
a 

A
m

an
n

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
 

S
on

nt
ag

, 1
4.

 A
ug

us
t 

20
11

8.
00

 U
hr

R
os

en
kr

an
z

K
ir

ch
en

pa
tr

oz
in

iu
m

20
. S

on
nt

ag
 im

 J
ah

re
sk

re
is

8.
30

 U
hr

E
uc

ha
ri

st
ie

fe
ie

r
10

.0
0 

U
hr

E
uc

ha
ri

st
ie

fe
ie

r 
L1

:J
es

 5
6,

1.
6-

7
K

rä
ut

er
w

ei
he

un
d 

P
ro

ze
ss

io
n

L2
: R

öm
 1

1,
13

-1
5.

29
-3

2
15

.0
0 

U
hr

Ta
uf

e:
 N

ik
ol

ai
 D

ec
ke

r 
K

rä
ut

er
w

ei
he

E
v:

 M
t 1

5,
21

-2
8

(d
ur

ch
 P

fr.
 M

ar
tin

 C
hu

kw
u)

H
l. 

M
ax

im
ili

an
 K

ol
be

16
.0

0 
U

hr
R

os
en

kr
an

z 
O

be
rw

ag
en

ba
ch

 
m

it 
al

te
n 

M
ar

ie
nl

ie
de

rn
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
 

M
on

ta
g,

 1
5.

 A
ug

us
t 

20
11

M
ar

iä
 A

uf
na

hm
e 

in
 d

en
 H

im
m

el
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
 

D
ie

ns
ta

g,
 1

6.
 A

ug
us

t 
20

11
9.

00
 U

hr
E

uc
ha

ri
st

ie
fe

ie
r

H
l. 

S
te

ph
an

 v
on

 U
ng

ar
n

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
 

M
itt

w
oc

h,
 1

7.
 A

ug
us

t 
20

11
9.

00
 U

hr
E

uc
ha

ri
st

ie
fe

ie
r

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
 

D
on

ne
rs

ta
g,

 1
8.

 A
ug

us
t 

20
11

H
el

en
e

9.
00

 U
hr

E
uc

ha
ri

st
ie

fe
ie

r
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
 

Fr
ei

ta
g,

 1
9.

 A
ug

us
t 

20
11

9.
00

 U
hr

E
uc

ha
ri

st
ie

fe
ie

r
H

l. 
Jo

ha
nn

es
 E

ud
es

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
 

S
am

st
ag

, 2
0.

 A
ug

us
t 

20
11

19
.0

0 
U

hr
E

uc
ha

ri
st

ie
fe

ie
r

H
l. 

B
er

nh
ar

d 
v.

 C
la

irv
au

x
(J

T 
† 

A
nt

on
 S

ch
üt

te
rle

, 
JT

 †
 M

ic
ha

el
 O

ffe
nw

an
ge

r, 
JT

 †
 K

la
ra

 N
ad

ig
)

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
 

S
on

nt
ag

, 2
1.

 A
ug

us
t 

20
11

10
.0

0 
U

hr
R

os
en

kr
an

z
9.

00
 U

hr
E

uc
ha

ri
st

ie
fe

ie
r

9.
30

 U
hr

W
or

t-
G

ot
te

s-
Fe

ie
r

21
. S

on
nt

ag
 im

 J
ah

re
sk

re
is

10
.3

0 
U

hr
E

uc
ha

ri
st

ie
fe

ie
r 

m
it 

Ta
uf

e:
 

L1
: J

es
 2

2,
19

-2
3

Ju
lia

 N
ie

de
rm

an
n,

 B
od

ne
gg

L2
: R

öm
 1

1,
33

-3
6

16
.0

0 
U

hr
R

os
en

kr
an

z 
O

be
rw

ag
en

ba
ch

E
v:

 M
t 1

6,
13

-2
0

H
l. 

P
iu

s 
X

.
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–

G
o
tt

e
sd

ie
n
st

e
 i

n
 S

t.
 T

h
e
re

si
a
 R

o
se

n
h
a
rz

S
on

nt
ag

, 1
4.

 A
ug

us
t 

20
11

10
.0

0 
U

hr
 W

or
tg

ot
te

sd
ie

ns
t m

it 
K

om
m

un
io

nf
ei

er
D

ie
ns

ta
g,

 1
6.

 A
ug

us
t 

20
11

18
.3

0 
U

hr
 W

or
tg

ot
te

sd
ie

ns
t m

it 
K

om
m

un
io

nf
ei

er
S

on
nt

ag
, 2

1.
 A

ug
us

t 
20

11
10

.0
0 

U
hr

 M
es

sf
ei

er



Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 15. August Frau Hartmann, Tel. 2416
und
Montag, 22. August

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergelt s Gott!

Seelsorgeeinheit:
Herzliche Einladung 
zur gemeinsamen Wanderung 
auf dem Martinsweg
von Schlier nach Weingarten
am Sonntag, 25. September 2011
Interessieren Sie sich für den neu ausgeschilderten Martinus-
weg?
Wollen Sie mit uns am 25. September 2011 auf den Spuren des
Heiligen Martin von Schlier nach Weingarten wandern? Dann
halten Sie sich diesen Termin bitte in Ihrem Kalender frei und
hoffen Sie mit uns auf schönes Wetter. Die Wanderung beginnt
mit dem Gottesdienst in der St.-Martinskirche in Schlier um
10.30 Uhr. Weitere Informationen können Sie im Flyer nachle-
sen, der in allen vier Kirchen der Seelsorgeeinheit für Interes-
sierte ausliegt.
Wir freuen uns auf Sie!
Der Kirchengemeinderat Schlier

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 14. August - 8. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Wandelt wie die Kinder des Lichtes; die Frucht des Lichtes ist
lauter Gütigkeit und Gerechtigkeit und Wahrheit.
Eph. 5,9

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die eigene Gemeindearbeit
bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf aus.

Vorankündigung:
Sonntag, 21. August - 9. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die eigene Gemeindearbeit
bestimmt.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle:
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

VDK Ortsverband Bodnegg
informiert:
Die Behindertentoilette der Gemeinde
Bodnegg befindet sich im Pavillon des

Schulgebäudes. Zur Benutzung sind die nachstehenden Vor-
aussetzungen zu erfüllen.
Schlüssel für Behindertentoiletten beim CBF Verzeichnis "Lokus
2007" mit 9000 Adressen
Menschen mit Behinderung, die die Behindertentoiletten auf
Autobahnraststätten, Parkplätzen und bestimmten Kaufhäusern
benutzen wollen, brauchen einen Schlüssel. Den gibt es beim
Club Behinderter und ihrer Freunde (CBF), 64293 Darmstadt,
Pallaswiesenstraße 123a. Dort kann man auch den Toiletten-
Führer "Lokus 2007" erwerben, der die zahlreichen Standorte im
In- und Ausland auflistet. Beides kann schriftlich oder telefonisch
unter der Nummer (06151) 81220 sowie per Fax unter der Num-
mer (06151) 812281 zum Preis von 25 Euro bestellt werden.
Ohne Adressverzeichnis kostet der Schlüssel 18 Euro. Auch das
Toilettenbüchlein mit seinen 9000 Adressen ist separat erhält-
lich.
Die abgeschlossenen Behindertentoiletten sind aber nur für
stark Mobilitätsbehinderte sowie für Menschen mit besonders
schwerer Behinderung vorgesehen. Daher muss bei der Bestel-
lung die Berechtigung - beispielsweise in Form der Kopie des
Schwerbehindertenausweises - nachgewiesen werden. 
Vorausgesetzt werden ein Grad der Behinderung (GdB) von 70
plus G oder die Schwerbehinderten-Ausweismerkzeichen aG, B,
H oder Bl. Auch bei einem GdB ab 80 kann man den Schlüssel
erhalten, ebenso wer unter einer schweren Blasen- oder Dar-
merkrankung leidet, was durch ärztliches Attest nachgewiesen
muss.
Beitrittserklärungen zum Sozialverband erhalten Sie bei
 Gebhard Hirscher, Ortsverband Bodnegg, Tel. (07520) 91050, 
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Tel. (0751) 769620, Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Stiftung Liebenau
Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung frei? Haben Sie Freude am Umgang mit
Menschen, und können Sie sich vorstellen, ein
Kind oder eine erwachsene Person bei sich auf-
zunehmen und im Alltag zu begleiten?

Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien,
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor 
Sommerpause bis 14. September!

Vereinsnachrichten



Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch
unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsent-
gelt.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
St. Gallus-Hilfe gGmbH
Betreutes Wohnen in Familien (BWF)
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 977123-0
www.st.gallus-hilfe.de

Zum vierten Mal direkt am Fels
Zum vierten Mal direkt am Fels im Verzasca-Tal im Tessin:
Begleitet wurden fünf Bewohner aus Rosenharz und ein Bewoh-
ner aus Hegenberg (St. Gallus-Hilfe/Stiftung Liebenau) wie die
Jahre zuvor von zwei Betreuern und dem Kletterlehrer Fritz
Würth. Die Erfolgserlebnisse in freier Natur lassen die Kletterer
von Jahr zu Jahr besser und sicherer werden.

Eine besondere Überraschung für die Gruppe war heuer das
erste Kletter-Erlebnis schon auf der Fahrt ins Tessin. Der sport-
liche Einsatz stärkte die Truppe auch für den Anmarsch zur
Unterkunft im Matratzenlager im Tessin. Der Anstieg ist immer
ein Erlebnis, wenn es für die Sportbegeisterten über eine Stun-
de lang teils über schmale, enge Pfade geht. Und dies mit Aus-
rüstung und Proviant. Der bekannte Ort macht die Anstrengung
immer wett: Ein kleines schönes Stein-Häuschen im Grünen
beherbergte die Sportler auch in diesem Jahr vier Tage lang. 
Der Aufenthalt war der vierte dieser Art in Oberitalien. Für die
Teilnehmer stellt das Klettern in den Felsen noch einmal eine
andere Herausforderung dar, als die Kletterwände in der Halle in
Amtzell, wo sie regelmäßig trainieren. „Sie haben sich alle in den
vergangenen Jahren stark entwickelt und sind besser gewor-
den“, meint Inge Noll, Mitarbeiterin der St. Gallus-Hilfe. Zu ver-
danken haben sie dies auch Fritz Würth, ihrem Lehrer. Sehr ein-
fühlsam geht er mit den Einzelnen um und hilft jedem, die eige-
nen Ängste am Fels zu überwinden. Er unterstützt alle dabei, die
anvisierte Höhe zu erreichen. Das stärkt den Einzelnen in sei-
nem Selbstbewusstsein.
Was sich seit dem ersten Tessin-Besuch geändert hat und
besonders hilfreich ist: die Ausrüstung. Inzwischen ist jeder mit
gutem Schuhwerk und einem guten Rucksack ausgestattet. Die
Anschaffung der Klettergurte machte der Freundeskreis der St.
Gallus-Hilfe möglich. Und die grünen von Vaude gesponserten
T-Shirts festigten das Gemeinschaftsgefühl und den Mann-
schaftsgeist. 
Und so waren sich am Ende alle einig: im nächsten Jahr gibt es
ein kleines Jubiläum. Im Tessin.

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg:
Das Ferienprogramm bietet jeweils dienstags und donners-
tags Thementage für Kinder, montags und mittwochs gibt es
Führungen und Programm für Erwachsene. Diese Woche
steht unter dem Zeichen des „Internationalen Jahres der
Wälder“ und für die Kinder-Thementage arbeiten wir mit
dem Forstamt des Landkreises Ravensburg zusammen: 
Mittwoch, 10. August
Brotverkauf 
• Führung durch die Sonderausstellung „HeilUnheil“ (14.00 Uhr)
• Landfrauen kochen Schätze aus Großmutters Küche 
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Gemeinde Amtzell
Landkreis Ravensburg

Zum 1. November 2011 suchen wir für eine neu einzurichtende
Waldkindergartengruppe in unserer Kindertagesstätte St. Geb-
hard 

ein(e) Erzieher(in)

als Gruppenleitung mit einem Beschäftigungsumfang von
ca. 82 - 89%, möglichst mit Berufserfahrung.
Die Betreuung findet fast immer im Wald statt, daher erwar-
ten wir eine kreative, tatkräftige, naturverbundene und enga-
gierte Kraft, die mit Begeisterung jeden Tag die Schönheit der
Natur an die Kinder weiter gibt.  
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum Ende des Kindergar-
tenjahres 2011/2012.

Des Weiteren suchen wir ab 1. November 2011 für die neu
einzurichtende Waldkindergartengruppe 

eine(n) Erzieher(in) oder Kinderpfleger(in)

als Zweitkraft mit einem Beschäftigungsumfang von ca. 
75 – 82%.
Diese Stelle ist zunächst befristet bis zum Ende des Kinder-
gartenjahres 2011/2012. 

Zur Unterstützung des Waldkindergartenteams suchen wir zum
1. November 2011 eine geeignete Betreuungskraft (ca. 40%)
oder eine(n) Waldpraktikanten/in. 
Wir bieten interessante, vielseitige und verantwortungsvolle
Arbeitsplätze sowie eine Bezahlung nach TVöD SuE.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis spätes -
tens 24. August 2011 an das Bürgermeisteramt Amtzell,
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell.
Für Auskünfte stehen Ihnen die Leitung Frau Ritter-Senn für
die Kindertagesstätte St. Gebhard unter Tel. (07520) 5486 und
die Hauptamtsleiterin Frau Buemann unter Tel. (07520) 950-17
gerne zur Verfügung.

Was sonst noch
interessiert

Achtung! Wegfall des Postfaches!!!
Wir weisen darauf hin, dass das Postfach der Gemeinde
Amtzell zum 30. September 2011 aufgelöst wird.
Sie können uns jedoch weiterhin unter der „Waldburger Str.
4“ schriftlich erreichen.
Ihre Gemeindeverwaltung Amtzell



Dieser Tag steht unter dem Zeichen des
„Internationalen Jahres der Wälder“. Unsere
Museumspädagogen leiten an diesem Tag
zusammen mit den Förstern des Landkrei-
ses Ravensburg die Projekte:
Donnerstag, 11. August „Wildtiertag“  
Bienenführung (12.00, 14.00 Uhr) • Tiere
backen • Tiere entdecken • Vogelnestbau • das

Waldmobil erkunden • der Falkner kommt • Holzwerkstatt: Wild-
tiere bemalen • Borkenkäfer und Ameisen auf der Spur • Jagd-
hunde-Vorführung • Wildtierexponate betrachten 
Abendveranstaltung 17.00 – 20.00 Uhr: „S isch Feierobad“ 
Die Landfrauen bereiten ein traditionelles Vesper mit Kartoffeln,
Butter und Käs , Vesperplatte und Most zu   
• Stubenmusik • Fütterung der Tiere im Stall  • „Nachtverstecke“
spielen (nur bei guter Witterung)
Montag, 15. August
Kostenlose Themenführung „Hoffnung muss den Magen füllen –
Notzeiten auf dem Lande“, 14.00 Uhr
Dienstag, 16. August „Schwein gehabt“
Holzschwein bemalen • Glücksschweinle backen • Seile herstel-
len • Märchen „Hans im Glück“ (11.00, 15.00, 16.00 Uhr) 
Mittwoch, 17. August
Brotverkauf • kostenlose Führung durch die Sonderausstellung
„HeilUnheil“ (14.00 Uhr) 
• Landfrauen kochen Schätze aus Großmutters Küche
Donnerstag, 18. August „Vom Korn zum Brot“
Pflügen von Hand (10.00 – 14.00 Uhr, zu jeder vollen Stunde) •
Getreide mähen (10.30 – 14.30 Uhr, zu jeder halben Stunde) •
Dreschen und Mahlen (13.00, 14.00, 15.00, 16.00 Uhr) •
Wecken backen • Holzwerkstatt: Schubkarren bauen • Garben-
stricke herstellen
Abendveranstaltung 17.00 – 20.00 Uhr: „S isch Feierobad“
Die Landfrauen bereiten ein traditionelles Vesper mit Kartoffeln,
Butter und Käs , Vesperplatte und Most zu. • Stubenmusik • Füt-
terung der Tiere im Stall • „Nachtverstecke“ spielen (nur bei gu -
ter Witterung)
Ohne Voranmeldung. Bei jeder Witterung.

Veranstaltungen am Wochenende
Sonntag, 14. August, Weihbüschele binden
An diesem Tag spannt das Museum sein Programm um die
Wirk- und Heilkraft als auch den Geschmack von Kräutern: Im
Mittelpunkt steht der alte Brauch des „Weihbüschele“-Bindens
anlässlich des Feiertags „Maria Himmelfahrt“. Die Besucher dür-
fen sich selbst Weihbüschele binden, die um 13.00 und 14.00
Uhr auch geweiht werden. Außerdem gibt es verschiedene, the-
menbezogene Mitmachaktionen für die ganze Familie und von
den Landfrauen erfahren die Gäste in der Museumsküche alles
Wissenswerte über Kräuter verschiedenster Art. Zudem finden
öffentliche Führungen durch die Sonderausstellung „HeilUnheil“
und die Kräuter- und Bauerngärten statt.
Weihbüschele binden • Weihbüschele weihen • Führung durch
die Sonderausstellung „HeilUnheil“ (12.00 Uhr) • Führung durch
die Kräuter- und Bauerngärten (14.00 Uhr) • Duft-Kräuterkissen
nähen • Landfrauen kochen Kräutergerichte (u. a. Kräuterflädle)

Kleintierzuchtverein Z 456 Vogt
und Umgebung e. V.
Einladung zu unserer Monatsversammlung, am Samstag, 13.
August 2011, um 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt. Wir laden
alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch unse-
rer Versammlung recht herzlich ein.
Die Kleintierschau 2011 stellt wieder eine große Herausforde-
rung für alle Mitglieder und Funktionäre des Vereins dar. Ein Teil
der Weichen zur Durchführung dieser Ausstellung sind bereits
gestellt, weitere werden wir bei dieser Versammlung hierzu stel-
len. Ziel ist es wieder durch viele Volieren eine vielseitige Aus-
stellung zu präsentieren. Der Kleintierzuchtverein Pfullendorf hat
bereits seine Unterstützung zugesagt. Es erfolgt ein Bericht zum
Stand der Vorbereitungen (Preisrichter – Werbung – Aufgaben-
bereiche).

Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem:
- Tierbesprechung

Aktueller Zuchtstand in den Sparten?
Die Kaninchenzüchter werden gebeten ihr Tiere zur RHD
Impfung
(nur Anzahl der Tiere ) anzumelden.
Die Impfung muss auf Grund anstehender Ausstellungen bis
Mitte September

abgeschlossen sein!
- Kleintierschau am 19. und 20. November!
Kleintierzucht ist ein interessantes Hobby und Herausforderung
für die ganze Familie, für Jung und Alt. Sollten Sie Freude am
Umgang mit Kleintieren haben, laden wir Sie zu unserer Ver-
sammlung ein. Wir informieren Sie unverbindlich über die Zucht
und Haltung von Rassekleintieren. Informationen erhalten Sie
auch über unseren Vorstand unter Telefon (07529) 7873.
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de
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SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.
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